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Editorial

Glückskinder

Liebe Leserinnen und Leser

Über Beschwerden und Kümmernisse
werde deutlich mehr geredet als über

persönliches Glück, meint der Psycholo-

ge Manfred Stelzig in unserem Artikel

zum Thema «Glück». Da hat er wohl

Recht, denn wann haben Sie oder ich

zuletzt lauthals ausgerufen: «Mensch,
bin ich gerade glücklich!»? Ich erinnere
mich aber gut daran, meiner Kollegin
etwas von verspannten Schultern und

sonstigen Zipperlein vorgejammert zu

haben.

Vielleicht hat das auch damit zu tun, dass

wir Glück nicht als etwas empfinden, das

wir gestalten können. Wir haben Glück -
viel seltener «machen» wir unser Glück.

Im letzteren Begriff aber steckt das akti-

ve Tun, der Wille und die Möglichkeit,
das eigene Leben zu formen. Und damit
scheint Glück sehr viel zu tun zu haben.

Interessanterweise steht in «Glücksstatis-

tiken» die Schweiz ganz oben. Die Philo-

sophin Annemarie Piper sieht darin
einen Beweis, dass Glück auch mit Frei-

heit einhergeht. Die direkte Demokratie
und damit die aktive Mitbestimmung, so

Frau Piper, werden als Selbstbestim-

mungsrecht begriffen und sogar dann

hoch geschätzt, wenn man nicht oder

nur selten davon Gebrauch macht.
Glück definiert jeder anders - manche

ernsthaft, manche ironisch oder sarkas-

tisch. «Glücklich allein ist die Seele, die

liebt», so, schwärmerisch, der Dichter-

fürst Goethe. «Gott, was ist Glück! Eine

Griesssuppe, eine Schlafstelle und keine

körperlichen Schmerzen, das ist schon

viel» - so sein bescheidenerer Kollege
Theodor Fontane. Da möchte ich es ger-
ne mit Annemarie Piper halten, die

meint: «Glücksempfinden erfüllt uns

dann, wenn Ganzheitlichkeit da ist, also

Kopf, Fterz, Hand und Bauch miteinander
im Einklang sind.»

Bleiben Sie gesund! Herzlichst

Ihre

ra. Kawer
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